
Andacht zum hundertzweiundachtzigsten Montagsgebet am 2.9.2019

Lied: Aveglöcklein läutet still 

V Heilige Maria, du Gnadenvolle, unbefleckt Empfangene, 
Gebenedeite unter den Frauen, Mutter Gottes, vernimm unsere 
Bitten und sieh mit mildem Blick herab auf unsere Kirche und 
alle ihre treuen Kinder – deine Kinder, die dich seligpreisen. 
Wahrlich, Großes hat der Gewaltige an dir getan, heilig ist Sein 
Name. Deine Hände fließen über von Gnade und Segen; o breite 
sie über uns aus und laß ihren Gnaden- und Segenstau immerdar 
auf uns herabströmen.  

A Gegrüßet seist du, Maria ... 

Lied: O Maria, voll der Gnaden (Alternativmelodie: „Mutter Christi hoch erhoben“) 

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade  

V In Ehrfurcht grüßen wir Maria, ein Wunderwerk der Gnade, voll 
des Lebens, voll des Lichtes, allezeit mit Gott verbunden. Alle 
Herrlichkeit hat Gott über sie ausgegossen. Alle Schönheit der 
Erde ist nur ein Schatten gegenüber dem Glanz, den Gott selbst 
aus der Fülle Seiner Schönheit nahm und in ihre unentweihte 
Seele legte. Maria ist im ersten Augenblick ihres Daseins, in 
ihrer Empfängnis schon die Gnadenvolle. Gott hat ihr alle 
Gnaden geschenkt, die unser Stammvater durch die Sünde 
verloren hatte.  

A Sei gegrüßt, du Gnadenvolle.  
V Laß mich dich loben, heilige Jungfrau.  
A Gib mir Stärke wider deine Feinde.  
V Lasset uns beten. O Gott, Deine Liebe hat auch uns hoch erhoben 

in der Gnade. Du hast uns aus der Finsternis in Dein erhabenes 
Licht geführt, aus dem Tod der Sünde in das göttliche Leben.  

A Wir danken Dir für diese Liebe. | Hilf uns, daß wir die Gnade 
nicht verlieren, | daß wir vielmehr in ihr wachsen. | Nicht Sünde 
und Tod, | sondern göttliches Leben soll immer in uns wohnen 
und bleiben. | Durch Christus, unsern Herrn. | Amen. Gegrüßet 
seist du, Maria ...  

Lied: O Maria, sei gegrüßt, GL 523 



Der Herr ist mit dir  

V Schon von der ersten Stunde an war Mariens makellose Seele 
mit Gott verbunden. Da sie bei der Verkündigung des Engels das 
Wort gesprochen: Siehe, ich bin die Magd des Herrn, mir 
geschehe nach deinem Worte, wurde sie noch inniger mit Gott 
vereint. Sie hat vom Heiligen Geiste empfangen des ewigen 
Vaters wahren Sohn, der mit dem Vater und dem Heiligen Geiste 
ein einiger Gott ist.  

A Der Herr ist mit dir.  
V Fürchte dich nicht, Maria.  
A Du hast Gnade gefunden bei Gott. 
V Lasset uns beten. Wir bitten Dich, o Herr, suche mit Deiner 

Freigebigkeit unsere Herzen heim und bereite sie zu einer 
würdigen Wohnung, wie Du das jungfräuliche Herz Mariens mit 
himmlischen Gnaden geziert hast. Sooft wir Deinen göttlichen 
Sohn in der heiligen Kommunion empfangen, wird unser Herz 
ein Heiligtum Seiner Liebe, der Herr ist mit uns.  

A Herr Jesus Christus, | bleibe bei uns | und stärke unseren Willen, 
| daß wir, mit Dir eins geworden im heiligsten Sakrament, | mit 
Dir auch eins werden in unserer Gesinnung. | Laß uns in Dich 
umgestaltet werden, | daß wir sagen können: | ich lebe, | doch 
nicht ich, | sondern Christus lebt in mir. | Der Du lebst und 
herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit. | Amen. Gegrüßet seist du, 
Maria ... 

Lied: Maria, Jungfrau dir 

Du bist gebenedeit unter den Frauen  

V Unbefleckt empfangen, allzeit jungfräulich, voll der Gnade, 
Mutter Gottes, Mutter der Gnade. So hat Gott Maria 
ausgezeichnet, so steht sie über allen Frauen der Welt. Selig 
nennen sie alle Geschlechter. Wir preisen sie in der Litanei mit 
vielen Ruhmestiteln: da klingt ihr Muttername, wenn wir sie als 
Mutter des Erlösers ehren; da strahlt der Adel ihrer Tugenden, 
wenn wir sie als Jungfrau grüßen; da fühlen wir uns geborgen, 
wenn wir rufen: Heil der Kranken, Zuflucht der Sünder, 



Trösterin der Betrübten, Hilfe der Christen; wir schauen sie in 
ihrer Herrlichkeit und grüßen sie als Königin.  

A Du bist gebenedeit unter den Frauen.  
V Viele haben sich Reichtümer gesammelt.  
A Du hast sie alle übertroffen.  
V Lasset uns beten. O Gott, Du hast auf Deine Magd in Gnaden 

geschaut; von nun an nennen sie selig alle Geschlechter. Du hast 
sie mit Ruhm und Ehre gekrönt.  

A Mit ewiger Liebe hast Du auch uns geliebt | und aus Erbarmen 
an Dich gezogen. | Gib uns die Gnade, | nach dem Vorbilde 
Mariens ein mit Christus verborgenes, | demütiges Leben zu 
führen, | daß wir würdig werden der ewigen Verherrlichung. | 
Durch Christus, unsern Herrn. | Amen. Gegrüßet seist du, Maria 
...  

Lied: Ave Maria klare, GL 821 

Und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus  

V Wir grüßen den Heiland, dem Maria das Gewand der Menschheit 
schenkte, den Gottessohn. Maria und Jesus gehören zusammen. 
Gott hat sie nach Seinem ewigen Ratschluß verbunden im 
Erdenleben, Er trennt sie nicht in Ewigkeit. Marienlob wird zum 
Lobpreis Christi. Christi Herrlichkeit ist es, die sich in ihrem 
Glanze widerspiegelt.  

A Gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.  
V Bitte für uns, o heilige Gottesgebärerin,  
A auf daß wir würdig werden der Verheißungen Christi.  
V Lasset uns beten. Göttlicher Heiland, Du hast Dich 

herabgelassen, unsere Menschennatur anzunehmen, um uns 
Menschen hinaufzuheben in den Reichtum des göttlichen 
Lebens.  

A Du hast uns in der heiligen Taufe Dir eingegliedert. | Laß uns 
immer in dieser heiligen Gemeinschaft leben, | als geliebte 
Kinder Gottes, | damit wir dereinst ewig mit Dir vereinigt 
werden. | Der Du lebst und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
| Amen. Gegrüßet seist du, Maria ...  

Lied: Gegrüßt seist du, Maria, gegrüßt mit Herz und Munde 



Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres 
Todes  

V Noch sind wir im Tale der Tränen, fern der himmlischen Heimat, 
im Lande der Sünden und der Gefahren, umlauert von Satan, 
Sünde und Tod. Aus der Tiefe schauen wir empor zur 
Himmelshöhe, zu unserer himmlischen Mutter. Ihr schlagen 
unsere Herzen entgegen in kindlichem Vertrauen. Mit heiligem 
Verlangen bitten wir sie, daß sie uns helfe in allen Nöten dieses 
irdischen Lebens und besonders in der Stunde des Todes. 

A Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in 
der Stunde unseres Todes. | Amen.  

V Süßes Herz Mariä,  
A sei unsere Rettung.  
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, Du hast in Deiner Liebe 

Deine Mutter auch uns zur Mutter gegeben und sie bei Dir als 
Mittlerin bestellt.  

A So nimm denn gnädig ihre Fürbitte für uns arme Sünder an. | 
Verleihe in Deiner Güte, | daß jeder, der mit Bitten Dir naht, | 
sich freuen kann, | alles durch sie erlangt zu haben. | Der Du lebst 
und herrschest von Ewigkeit zu Ewigkeit. | Amen. Gegrüßet 
seist du, Maria ...  

Lauretanische Litanei GL 566  

A Heilige Maria, meine Königin, | deinem gebenedeiten Schutz, | 
deiner besonderen Obhut und mütterlichen Barmherzigkeit | 
empfehle ich heute und allezeit, | besonders aber für die Stunde 
meines Todes, | meine Seele und meinen Leib. | Unter den 
Schutz deiner Barmherzigkeit | stelle ich alle meine Handlungen, 
alle meine Sorgen und Anliegen, | meine Angehörigen und alles, 
was mein ist. | Ich gelobe dir ewige Liebe und Treue, | widersage 
jeder Sünde | und flehe dich an: | Beschütze mich in jeder 
Versuchung | und nimm mich auf in der Stunde des Todes. | 
Amen. 

Lied: Ave Maria zart, GL 527 

Gebet um Erhaltung des Klosters  

Lied: Wenn ich ein Glöcklein wär 


